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Beschreibung
Diese Postkarte ist ein besonders typisches Beispiel für die antibritische Propaganda des
deutschen Kaiserreiches. Als Feldpostkarte verschickt, wurden die Motive weit verbreitet.
Im Zentrum steht die Konkurrenz zwischen der Kaiserlichen Marine und der Royal Navy
um die Seeherrschaft in der Nordsee. Luftschiffe und U-Boote wurden lange als deutsche
Wunderwaffe im Seekrieg gegen England propagiert. Hier umzingeln sie John Bull, der sich
vor Angst schwitzend an seinen Schlachtkreuzer klammert. John Bull, ein untersetzter Herr
mit rotem Frack, Kniebundhose und Zylinder, ist eine typische Personifikation
Großbritanniens, die, ursprünglich im eigenen Land geprägt, im Ersten Weltkrieg Eingang
in deutsche Propaganda fand. Das Postkartenmotiv wurde von dem Leipziger Illustrator und
Kunstmaler Carl Robert Arthur Thiele (1860–1936) gestaltet. Dieser hatte sich vor allem mit
Gebrauchsgrafiken auf Postkarten, Kinderbüchern oder auch auf den Sammelbildern der
Firma Stollwerck einen Namen gemacht.

Grunddaten

Material/Technik: Material: Papier / Technik: gedruckt
Maße: 140 x 90 mm
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Schlagworte
• Luftschiff
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